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Der Landrat 

 

 

 

Beschlussvorlage 

 

Organisationseinheit 

Straßenbauamt  

Datum 

08.09.2023 

Drucksachen-Nr. 

2023/220 

 

 Beratungsfolge  Sitzungsart Sitzungstermin/e  

Technischer und Umweltausschuss öffentlich 18.09.2023 

 

 

Tagesordnungspunkt 7 

Jahresauftrag 2023 Bauwerkssanierungen; 
Auftragsvergabe 

 

Beschlussvorschlag 

Der Auftrag für die Bauwerkssanierungen im Landkreis Konstanz 2023/24 wird zum Angebotspreis 
von 136.641,75 EUR an die Firma Leonhard Störk GmbH aus Emmingen-Liptingen vergeben. 
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Historie und Sachverhalt 

Im Rahmen der Unterhaltspflicht ist der Landkreis neben Sanierungen an Bauwerken im Zuge von 
Kreisstraßen auch für die bauliche Unterhaltung von Bauwerken an Landes- und Bundesstraßen zu-
ständig.  

Eine rechtzeitige Beseitigung von Schadstellen (z.B. Rissverfüllungen, Betonabplatzungen, Erneue-
rung von schadhaften Fugen, usw.) erhöht die Lebensdauer von Bauwerken. 

Im Zuge der Einfachen Bauwerksprüfung 2022 wurden die Kreisbauwerke bewertet. Im Fokus der 
Bauwerkssanierungen 2023/24 stehen 18 Kreisbauwerke mit diversen Schadensbildern, sowie die 
Fugensanierung an einem Betonkreisverkehr im Zuge der Bundesstraße 34 bei Gottmadingen. 

Die Kosten sind im Direktaufwand vom jeweiligen Straßenbaulastträger zu tragen, je nachdem ob 
eine Bundes-, Landes- oder Kreisstraße betroffen ist. Die Bezahlung der Rechnungen erfolgt im Di-
rektaufwand der Baulastträger, d.h. beim Bund wird direkt der Bundeshaushalt belastet, für Land 
und Landkreis erfolgt die Anweisung über den Kreishaushalt. Das Land leistet vierteljährliche Ab-
schlagszahlungen für seinen Direktaufwand an den Landkreis. 

In den vergangenen Jahren wurden kleinere Maßnahmen zum Substanzerhalt an Bauwerken im 
Rahmen der Unterhaltspflicht direkt beauftragt. Aufgrund der schwierigen Marktlage wurde dieses 
Jahr die Beauftragung über eine öffentliche Ausschreibung gewählt.  

Der Jahresauftrag Bauwerkssanierungen wurde gemäß der Vergabe- und Vertragsordnung für Bau-
leistungen (VOB) öffentlich ausgeschrieben. Da bei der öffentlichen Ausschreibung keine Angebote 
eingegangen sind, wurde in einer zweiten Runde beschränkt, ohne Teilnahmewettbewerb, ausge-
schrieben. Es wurden vier qualifizierte, leistungsfähige Unternehmen an der Ausschreibung beteiligt.  

Es ging ein Angebot von der Firma Leonhard Störk GmbH aus Emmingen-Liptingen, in Höhe von 
136.641,75 EUR ein. Das Angebot liegt 163,5 % über der Kostenberechnung in Höhe von 51.848,30 
EUR. Der Anteil für den Landkreis Konstanz beträgt ca. 113.000 EUR.  

Die deutliche Abweichung von der Kostenberechnung hat mehrere Gründe. Erstens fehlte eine Preis-
grundlage zur genaueren Ermittlung der Einheitspreise aufgrund erstmaliger Ausschreibung dieser 
Arbeiten. Zweitens ist die Marktlage aktuell angespannt. Dies zeigt sich auch durch das Fehlen von 
Angeboten bei der öffentlichen Ausschreibungsrunde. Drittens liegt nur ein Angebot vor, so dass 
keine Vergleichbarkeit zu anderen Angeboten möglich ist. 

Da der Substanzerhalt essentieller Bestandteil der Bauwerkserhaltung ist und somit mittel- bis lang-
fristige hohe Kosten durch Komplettsanierungen oder Ersatzneubauten verhindert, mindestens aber 
hinauszögert, schlägt die Verwaltung die Auftragsvergabe an die Firma Leonhard Störk GmbH vor. 

 

 

 

 

 

 

  

 
 

Anlagen 

Keine. 
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Art der Aufgabe 

  Staatliche Aufgabe 

 

  Selbstverwaltungsaufgabe - Pflichtaufgabe 

  Selbstverwaltungsaufgabe - Freiwillige Aufgabe 

 

Auswirkungen auf beschlossene Ziele und Kennzahlen (siehe Strategietabelle) 

  keine Auswirkungen 

  Auswirkungen auf:  

Strategie-Nr.: 34, 
51 
und 
52 

Handlungsfeld: Leistungsfähige Straßen- und Radwegeinfrastruktur 

Leistungsziel: Durchführung des vom Technischer und Umweltausschuss (TUA) am 20. Juni 
2022 beschlossenen Bau- und Investitionsprogramm Straßen und Radwege 2023-
2026 sowie die beschlossenen Deckenerneuerungen. 

Maßnahme: (Winter-)Schäden sollen bis zum 1. August des Folgejahres beseitigt werden. 

Im Jahr 2023 sollen 2 Stichprüfungen durchgeführt werden. 
 

 

Finanzielle Auswirkungen 

Aufwendungen bzw. Auszahlungen 

 

Betrag   HH-Jahr/e 
 

 einmalig    laufend    mehrjährig 

 

136.641,75 EUR  2023/2024 
  

 

Zuschüsse oder (Gegen-)Finanzierung 

 

Betrag   HH-Jahr/e 
 

 einmalig    laufend    mehrjährig 

 

Ca. 23.000 EUR   2023/2024 
  

 

Nettoauswirkungen 

 

Ca. 113.000 EUR  2023/2024 
  

 

 Mittel sind im Haushalt 2023 und Haushalts-Entwurf 2024 veranschlagt 
 

Es sind jährlich 100.000 EUR im Ergebnishaushalt zur Schadensanierung an Bauwerken eingestellt. 
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